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Die Erfüllung des Auftrags der Kirche, das Evangelium zu verkündigen, 
bedarf der Vielfalt der Gaben und Berufe, der gegenseitigen Stärkung und 
des geschwisterlichen Miteinanders. Daraus folgt die besondere 
Verantwortung unserer Kirche für die ehren- und hauptamtlichen 
Mitarbeitenden. 
 
1. Um dieses Miteinander zu stärken, soll ein Schwerpunkt des Pfarrdienstes 

darauf liegen, Menschen für die Mitarbeit in der Kirche zu gewinnen und sie 

darin zu unterstützen – Epheser 4,12 

 

2. Auf allen Ebenen unserer Landeskirche muss Planungssicherheit für die 

neben – und hauptamtlichen Mitarbeitenden (inklusive Pfarrerinnen und Pfarrrer) 

hergestellt werden. Dazu dienen konzeptionsgebundene Stellenpläne 

einschließlich Finanzierung und Finanzmodellen. Zur Qualitätssicherung der 

Personalentwicklung soll eine FEA und eine kontinuierliche Fortbildung 

verpflichtend für alle kirchlich Mitarbeitenden eingeführt werden. 

 

3. Damit die Ehrenamtlichen zur Wahrnehmung ihrer Aufgaben befähigt werden, 

bedarf es einer Verbesserung der Rahmenbedingungen für ein ehrenamtliches 

Engagement in der Kirche. Eine transparente Informationskultur, eine klare 

Aufgabenbeschreibung und ein attraktives Aus- und Fortbildungsangebot sind 

dazu erforderlich. 

 


